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Krebs- und Schmerzerkrankungen haben eini-
ges gemeinsam: sie haben sich verfestigt (sind
chronisch), beeinflussen mehrere Ebenen des
Menschen (den Körper und die Psyche) und
sie sind durch Störungen auf mehreren Ebe-
nen (Körper, Psyche) ausgelöst worden.
Deshalb bedarf es bei diesen Erkrankungen
einer ganzheitlichen Behandlung, die die
Behandlung der Psyche einschließt. Diese
ganzheitliche Behandlung sollte einerseits
mehrere Heilverfahren integrieren um alle
Ursachen-Ebenen erreichen zu können und sie
sollte andererseits individuell an den Mens-
chen angepasst sein.
Der Entstehung eines Tumors zum Beispiel
geht ein bestimmter körperlicher Zustand, die
so genannte Krebskrankheit  voraus. Dieser
Zustand hat es ermöglicht, dass es zu einer
Tumorbildung kommen konnte. Diese  Krebs-
krankheit besteht meist aus einer Mehr-
fachbelastung (Schadstoffe, psychisch trauma-
tisch erlebte Situation und andere) und
besteht auch nach der Entfernung des Tumors
oder nach einer Bestrahlung und Chemo-
therapie weiter. Die genannten Behandlungs-
methoden haben an der Krebskrankheit nichts
verändert, diese auch nicht geheilt, sie haben
die Krebskrankheit nicht einmal berührt. Die
Krebskrankheit, der Zustand der zur Krebs-
erkrankung führte, steht deshalb im Mittel-
punkt der biologischen Therapie. 
Bei einer Schmerzerkrankung ist es ähnlich.
Auch hier existieren Faktoren, die zur
schmerzhaften Erkrankung geführt haben.
Schmerz entsteht direkt durch auf einen blo-

ckierten Energiefluss des Körpers. Diese Blo-
ckade kann unterschiedlich entstanden sein:
körperlich (Verletzung, Abnutzung, Funk-
tionsstörung) oder psychisch (unbewusste
innere Konflikte). Meist liegen auch hier
Ursachen auf mehreren Ebenen vor. Deshalb
muss auch auf mehreren Ebenen behandelt
werden. Wichtige und ursächliche Behand-
lungen sind gleichermaßen für Krebs- und
Schmerzerkrankungen:
1. Abbau von ursächlichen
Störfaktoren
Elektrosmog und geopathische Probleme
(negative Erdstrahlung) können den Organis-
mus erheblich belasten und sollten entfernt
oder entstört werden. Der Körper muss auch
von inneren Störfaktoren befreit werden
(Narbenentstörung, chronische Entzündun-
gen, Schadstoffe, Amalgam und andere
Schwermetalle) 

2. Abwehrsteigerung
Vitalstoffe und Heilpilzextrakte steigern das
Abwehrsystem, beschleunigen den Zellstoff-
wechsel und entgiften den Körper. 
3. Energieaufbau
VitalfeldTherapie und Bio-Magnetfeldtherapie
erhöhen das Energieniveau. Die Zellen erhal-
ten mehr Energie und können regenerieren.
4. Konstitutionelle Behandlung und
psychische Lösung
Durch Homöopathische Behandlung erhält
der Organismus individuelle Heilreize. Pycho-
kinesiologie und psychisch-familiensystemi-
sche Behandlungsmethoden lösen krankheits-
verursachende Konflikte auf.
Eine biologische Behandlung muss keine allei-
nige sondern kann eine die Schulmedizin un-
terstützende Therapie sein. Die biologische Be-
handlung wird in allen Behandlungsschritten
nur auf Wunsch des Patienten durchgeführt.
Oberstes Gebot ist dabei das Verständnis der
Behandlung durch den Patienten. Die biologi-
sche Krebsbehandlung wie auch die ganzheitli-
che Schmerztherapie werden innerhalb zahl-
reicher Ärztegesellschaften gelehrt und von ei-
ner wachsenden Anzahl von Ärzten praktiziert.  
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